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Seit 28 Jahren lebt Gert-Uwe Mende 
in Wiesbaden, seine Kinder sind hier 
aufgewachsen. Als stellvertretender 
Vorsitzender der SPD Wiesbaden und 
G e s c h ä f t s f ü h r e r d e r S P D 
Landtagsfraktion kennt er alle 
Politikfelder in der Stadt und im 
Land. Die Nordenstadt Nachrichten 
(NN) konnten Gert-Uwe Mende 
Fragen zu seiner Kandidatur stellen. (
NN: Welche Themen wird Gert-Uwe 
Mende als Oberbürgermeister 
Wiesbadens vorrangig anpacken? (
Die wichtigsten Themen sind aus 
meiner Sicht die Schaffung von 
bezah lbarem Wohnraum, e ine 
Stärkung des Nah- und Radverkehrs 3 
das is t auch wicht ig für den 
Klimaschutz 3 und der Ausbau von 
Kinderbetreuung und die Sanierung 
von Schulen.(
NN: In Wiesbaden ist viel Vertrau-
en in die politisch Handelnden 
verloren gegangen. Sie stehen für 
einen Neuanfang. Welche Ideen 
haben Sie, Menschen wieder mehr 
für Politik zu begeistern, zur 
Mitgestaltung zu motivieren?(
Als Person stehe ich für einen 
politischen Neuanfang in Wiesbaden. 
Den braucht unsere Stadt nach den 
Turbulenzen der vergangenen Monate. 
Um Vertrauen wieder aufzubauen, 
müssen die politischen Kräfte sachlich 
zum Wohl der Stadt miteinander 
arbeiten. Das biete ich allen an. Mit 
viel Erfahrung aber ohne persönliche 
Verstrickung in alte Konflikte traue 
ich mir zu, das politische Klima in 
Wiesbaden dauerhaft zu verbessern. (
N N : S i e w o l l e n b e z a h l b a r e 
Wohnungen schaffen. Welche 
Unterstützung erwarten sie dazu vom 
Land Hessen und vom Bund?(
Mehr bezahlbaren Wohnraum zu 
schaffen, ist eine zentrale Aufgabe, um 
den sozialen Zusammenhalt in der Stadt 
zu bewahren. Wer hier lebt, muss sich 
auch das Wohnen leisten können. 
Gerade die kommunalen und anderen 
öffentlichen Wohnungsunternehmen 

unternehmen müssen dazu ihren 
Beitrag leisten. Wir brauchen die Begren-
zung der Mietsteigerung auf ein Pro-
zent jährlich für städtische Woh-
nungen. Von Bund, Land und auch von 
der Kommune erwarte ich, dass Grund 
und Boden nicht zu Maximalpreisen 
vermarktet werden, sondern Vorhaben-
träger den Vorzug erhalten, die 
Konzepte für den Bau bezahlbarer 
Wohnungen vorlegen.(
NN: In Wiesbaden haben viele Natio-

nalitäten eine Heimat gefunden. Wie 

kann man diese kulturelle Vielfalt 

und Offenheit der Stadtgesellschaft 

erhalten und fördern?(
Wir hatten dazu eine spannende 
Debatte bei der Podiumsdiskussion 
mit dem Ausländerbeirat. Das 
Wichtigste sind Wertschätzung und 
Anerkennung. Gerade war ich in der 
Wellritzstraße zu Besuch, wo sich 
viele Menschen mit Migrations-
hintergrund eine Existenz aufgebaut 
haben. Die können mit Fug und Recht 
auf ihre Leistung stolz sein. Toleranz 
und Weltoffenheit sind Stärken 
unserer Stadt, ich will sie weiter 
vorleben.(
Zum Schluss ein Thema, das Norden-

stadt auf den Nägeln brennt: (
NN: Nach der aktuellen Machbar-

keitsstudie soll das Gemeinde-

zentrum abgerissen werden und Norden-

stadt ein neues Stadtteilzentrum 

erhalten. Dies ist wegen der Nutzung (

durch Ortsverwaltung, Feuerwehr, 
Praxen, Apotheke, Sparkasse, 
Bedienstetenwohnungen und 
großem Bürgersaal wichtig für die 
Bürgerinnen und Bürger. Es ist 
zusammen mit dem Haus der 
Vereine und Museum in der Turm-
straße so etwas wie ein Ortszentrum. 
Werden Sie sich als Oberbürger-
meister dafür einsetzten, dass Finanz-
mittel für den Neubau eines 
Stadtteilzentrums  in den Haushalt 
2020/21 eingestellt werden?  
Beim Schlachtefest der Nordenstadter 
Freiwilligen Feuerwehr habe ich einen 
eigenen Eindruck vom Zustand des Gemein-
dezentrums bekommen. Ich sehe da 
dringend Handlungsbedarf. Ich hoffe 
sehr, dass die nächsten Planungs-
schritte ein gutes, auch finanzierbares 
Ergebnis bringen, damit es dort weitergeht.(
NN: Wählerin und Wähler fragen 
sich, kann Gert-Uwe Mende Ober-
bürgermeister? Was ist ihre Antwort?(
Ich bringe acht Jahre Ministeriums-
erfahrung aus dem Innenressort und 20 
Jahre Berufserfahrung als Mitarbeiter der 
SPD-Landtagsfraktion mit. Stets in 
sehr verantwortungsvoller Position, 
verbunden mit Personalverantwortung, 
Organisationszuständigkeit und politi-
scher Führung. Zusammen mit meinen 
Kenntnissen als Dotzheimer Ortsvor-
steher ist das nach meiner Auffassung 
eine gute Grundlage, um Oberbürger-
meister zu sein. Das Wichtigste ist mir, 
dass ich offen und verbindlich bin, im 
Umgang mit Bürgerinnen und Bürgern 
und allen, mit denen ich zusammenarbeite.(
Die NN danken für das Interview und 
wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Wahl.

Wählen gehen  

am 26. Mai 2019: 

Gert-Uwe Mende  

unseren neuen 
Oberbürgermeister
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Kommt zusammen! 
Und macht Europa stark. 

Der SPD ist Europa sehr wichtig. 
Das wollen wir erreichen:

SPD Jahreshauptversammlung mit Ehrungen

Wir wollen ein starkes Europa,(
wo die  Mitgliedstaaten der 
Europäischen Union - EU - gut 
zusammenarbeiten. 

Soziale Sicherheit (
Wir wollen alle Menschen vor 
Armut schützen. Dafür brauchen 
wir einen Mindestlohn in jedem 
Beruf. Alle Menschen in der EU 
müssen eine gute Rente 
bekommen. Jeder Mensch in der 
EU muss eine gute 
Krankenversicherung haben. (
Jeder muss eine gute 
Arbeitslosenversicherung 
bekommen. 

In einer reichen EU darf es keine 
armen Kinder geben. (
Wir wollen Kinderarmut in der EU 
für immer beenden. 

Die EU muss jungen Menschen 
eine gute Zukunft bieten. 

Damit meinen wir: (
¿ sehr gute Schulen und 
Hochschulen (
¿ eine gute Ausbildung in einem 
Beruf(
¿ sehr gute Arbeitsplätze 

Klima und die Umwelt kennen 
keine Grenzen. (
Wir setzen uns für 
grenzübergreifenden Schutz ein. (

In der gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung am 14. März 2019 ehrte 
der SPD-Ortsverein Nordenstadt 
langjährige Mitglieder. Klaus Hess und 
Jürgen Welzel wurden für 50 jährige 
Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrung 
nahm der SPD Kandidat für die 
Oberbürgermeisterwahl in Wiesbaden 
Gert-Uwe Mende vor. 
  
Klaus Hess stammt aus einer Familie, in 
der bereits der Großvater in der SPD 
aktiv war. Klaus Hess hatte vor allem 
s e i n e n S c h w e r p u n k t d e r 
Vereinsarbeit  beim Musikverein 
Nordenstadt, mit dem er seinerzeit als 
Vorsitzender die Hessische und 
Deutsche Meisterschaft feiern konnte. 
Jürgen Welzel gehörte zu den drei SPD-
Stadtverordneten, die für Sanierung und 
Neubau der Turmstraße 9-11gekämpft 
haben. Er war als Geschäftsführer des 
ASB Wiesbaden tätig und nimmt diese 
Funktion ehrenamtlich bei der LAB 
Wiesbaden wahr. (GJ) 

Am 26. Mai 2019  
wählen gehen.  

Für Europa SPD Liste 2(

Udo Bullmann: (
Für Hessen in Brüssel

Die EU soll den Frieden 
schützen (
In Europa gibt es seit mehr als 
70 Jahren Frieden.  

Das war nicht immer so. 
Darum ist es wichtig, dass wir 
den Frieden weiter schützen.     
(NJ) 

v.l.n. r. Dr. Gerhard Uebersohn, Klaus Hess, Jürgen Welzel, Gert-Uwe Mende

SPD/Udo Bullmann



Termine Nordenstadter  
Vereine bis  

Mitte August 2019 

Sonntag, 19. Mai 2019, 9 Uhr (
Musikfest, Musikverein(
Taunushalle(
Donnerstag, 30. Mai 2019, 10 Uhr (
Picknick, Kleintierzuchtverein (
Vereinsheim (
Sonntag, 9. Juni 2019 ab 8 Uhr (
Wandertag, Historische Werkstatt(
Museum 
Donnerstag, 13. Mai 2019, 15 Uhr 
Bingo, Treffpunkt Älter Werden 
Haus der Vereine 
Donnerstag, 20. Juni 2019, 11 Uhr (
Picknick, Musikverein Vereinsheim (
Mittwoch, 26. Juni 2019, 19:30 Uhr(
Ortsbeirat, Gemeindezentrum (
Freitag, 26. Juli 2019, 18 Uhr(
Hessenabend, Historische Werkstatt(
Museumshof(
Samstag, 17. August 2019, 14 Uhr(
Sommerflair, Musikverein (
Vereinsheim 

Weinstand Verein zur Förderung des 
Fußballs Nordenstadt(
Freitag 17. Mai, 31. Mai, 14. Juni, 
28. Juni, 19. Juli, 2. August und 16. 
August 2019 um 17 Uhr im 

Erfolgreiche Bürgerbeteiligung

Freier Eintritt im SAM 

Lustige Raupen 
Nordenstadt 

Wieder Hessenmeister

Wir, die Lustigen Raupen Nordenstadt 
e.V., sind eine Elterninitiative. Unsere 
A n g e b o t e s i n d Vo r s c h u l k u r s e , 
Krabbel- und Spielkreisgruppen im 
Alter von 0 bis 3 Jahren sowie 
altersgerechte Bastelkurse. Da wir 
verschiedene Gruppen anbieten und 
sich nicht jeder kennen lernt, bieten 
w i r a u c h d i e M ö g l i c h k e i t i n 
r e g e l m ä ß i g e n A b s t ä n d e n e i n e n 
Raupen-Treff bei leckerem Kakao/
Kaffee und Kuchen/Waffeln an. Da 
Kinder sehr schnell wachsen und die 
Kleider nicht weniger werden, haben 
w i r u n s e r e n b e l i e b t e n R a u p e n 
Flohmarkt im Frühling und Herbst. Mit 
viel Spaß wollen wir die Kinder und 
Eltern, Großeltern, Tanten auf den 
Alltag im Kindergarten und in der 
S c h u l e v o r b e r e i t e n . We i t e r e 
Informationen unter www.lustige-
raupen.jimdo.com oder einfach eine 
E m a i l a n l u s t i g e - r a u p e n -
nordenstadt@outlook.de.    (HR)

Seit 1. April 2019 - kein Aprilscherz - 
können nicht nur Kinder, sondern auch 
E r w ach s en e d a s Wiesb ad en e r 
Stadtmuseum am Markt (SAM) 
kostenlos besuchen. Diese erfreuliche 
T a t s a c h e h a b e n w i r d e m 
Stiftungsverein des Museums zu 
verdanken. Also einfach beim SAM 
hineinschauen und die Geschichte 
Wiesbadens kennenlernen.

Die Mini Sharacudas des TSC 
Nordenstadt/Lorsbach konnten am 6. 
April 2019 erfolgreich ihren Titel als 
Hessenmeister verteidigen. Am 27. 
April 2019 wurden die Tänzerinnen 
Deutsche Vizemeisterinnen im Garde-
tanz. Herzlichen Glückwunsch! 

Seit sich eine Gruppe Norden-
stadterInnen um den Zustand des 
Friedhofs kümmert, Mängel benennt 
und mit dem Amt darüber spricht,

hat sich das Erscheinungsbild unseres 
Friedhofs spürbar verbessert.  
Danke für das Engagement und bitte 
weitermachen! 

Die Kulturtage Nordenstadt 2019  
sind in Planung.  

Alle Veranstaltungen finden Sie im 
Flyer der Kulturtage. (

ýFür den Fahrplan 2019/20 ist vorgesehen, 
dass die Linie 37 von Nordenstadt über 
Igstadt und Bierstadt in die Innenstadt in 
den Dauerbetrieb übergeht. Am Friedhof 
Nordenstadt wird eine Haltestelle errichtet. 
Die Linie 48 wird mit dem neuen 
Winterfahrplan sonntags regelmäßig nach 
Hochheim fahren. (
ý Endstation Egerstraße (
Einkaufen in der Stadt und im Spurt 
noch die Linie 15 gekriegt. Was für eine 
Enttäuschung, wenn sie nur bis 
Erbenheim Egerstraße fährt. Entweder 
nach Nordenstadt weiterführen oder 
umbenennen. (
ý Wer kennt die Linie X 17? (
Schnell nach Frankfurt über den Wies-
badener Hauptbahnhof zu fahren, ist 
unsinnig. Besser wäre es, ein Bus fährt von 
Nordenstadt Richtung Frankfurt. Die Linie 
X 17 verbindet Hofheim-Kriftel-Hattersheim- 
Frankfurt/Flughafen. Man könnte sie nach 
Nordenstadt verlängern. Als >Expressbus< 
hätte man dann mehrere S-Bahn-
Stationen, um von dort in die City von 
Frankfurt zu gelangen. (GU)

Verkehrssplitter

Frohgemut trotz Kälte: Pflanzentauschbörse am  
 27. April 2019 mit Gert-Uwe Mende 



Von unse r en K inde rgä r t en i n 
Nordenstadt gibt es Erfreuliches zu 
berichten. Ende März 2019 konnten 
die Kinder aus den Containern hinter 
der Taunushalle zurück in ihre neue 
Kita am Hessenring. Krippenkinder 
waren bereits Anfang März eingezo-
gen und haben neugierig die noch 
laufenden Arbeiten auf dem Freige-
lände beobachtet. Bald sind alle 
Arbeiten abgeschlossen und 20 Kinder 
haben einen Krippenplatz gefunden. 

(
Aber auch beim Evangelischen 
Kindergarten hieß es bereits Einzug in 
die neuen Räumlichkeiten. Mit zwei 
statt einer Etage haben Kinder und 
ErzieherInnen jetzt bessere Räume und 
eine neue Sanitärausstattung. Die 
Einweihung erfolgt beim Kinder-
gartenfest im Juni. (
Sorge bereitet die Kita Heerstraße. Die 
Elementargruppen sind in die Contai-
ner gezogen, damit Holzkonstruk-
tionen abgebaut werden können. Als 
Christoph Manjura beim Ortsbeirat am 
3. April 2019 zum Sachstand infor-
mierte, wurde klar, dass Brandschutz-
auflagen nicht die einzigen Probleme 
sind. Die Kita wurde im Mai 1981 
eröffnet und ist ganz einfach in die 
Jahre gekommen, so auch die 
Heizung. Es muss etwas passieren und 
wird auch, versprach der Dezernent, 
denn die Kita ist im Zyklus für 
Renovierungsarbeiten, was bedeutet, 
dass das Geld zur Verfügung steht. Der 
Dezernent versprach zur Erleichterung 
der vielen anwesenden Eltern, dass die 
Kinder vorerst im Container bleiben 
können. (GJ)

                                          Aus dem Ortsbeirat

Kindergärten -  
Freude und Sorge

meinRad von ESWE  

Nächste Sitzung des 
Ortsbeirates am Mittwoch,  

dem 26. Juni 2019,  
19:30 Uhr, Gemeindezentrum

Stadtteilticket

Der Ortsbeirat hat den Stellflächen für 
die ersten Räder von meinRad von 
ESWE in Nordenstadt zugestimmt: 
Oberhalb Endhaltestelle Westring, 
Haltestelle Horchheimer Straße. Damit 
können NordenstadterInnen die 
Ausleihe bald nutzen. (
Wie funktioniert das System? Man 
muss die kostenlose App installieren, 
sich bei der Mobilitätszentrale von 
ESWE (beim Rathaus) mit EC- oder 
Kreditkarte und Ausweis registrieren 
und freischalten lassen. Zur Radaus-
leihe: den Code am Rad einscannen, 
die Fahrradnummer eingeben, die 
Auswahl bestätigen. In der Startphase 
bis in den Sommer 2019 kosten die 
ersten 60 Minuten 0,50 ¬, alle weiteren 
30 Minuten ebensoviel. (
Abgestellt wird das Rad bei jeder 
beliebigen Ausleihestelle. Sind die 
Ständer voll, Rad einfach daneben 
abstellen. Das Tarifsystem wird noch 
verändert, dann kann man die Räder 
aber auch bis Mainz oder Ingelheim 
nutzen. Bei Problemen: Servicehotline 
anrufen: 0611.45022-450 (
www.meinrad-wiesbaden.de

Zum Sonderpreis gibt es zwar den 
Kurzstreckentarif, aber der ist 
beschränkt auf drei Haltestellen. 
Damit kann man vom Westring noch 
nicht einmal zu den Ärzten im 
Gemeindezentrum kommen. Der 
Ortsbeirat hat deshalb einstimmig die 
Einführung eines Stadtteiltickets 
gefordert. Die Antwort der Stadt zeigt 
aber nur Unverständnis. Die For-
derung wurde abgelehnt, da sie 
Verhandlungen mit dem RMV 
erfordern würde. Genau solche 
Verhandlungen hal ten wir für 
notwendig. 

¿Haushalt (
Gemeindezentrum funktionsfähig 
halten. Mit der Feuerwehr, der 
Ortsverwaltung, den Ärzten und dem 
Bürgersaal ist das Gemeindezentrum 
für den Stadtteil zwar äußerst wichtig, 
aber das Gebäude muss dringend 
erneuert werden. Der Ortsbeirat hat 
deshalb einstimmig gefordert, dass 
der Neubau des Gemeindezentrums so 
schnell wie möglich erfolgen soll und 
dass b i s zum Baubeg inn de r 
Weiterbetrieb sicher gestellt sein 
muss. 
(
¿Haushaltsanmeldungen (
Die wichtigsten Forderungen des 
Ortsbeirats zum Doppelhaushalt 
2020 /2021 s ind : Neubau des 
Stadtteilzentrums, Sanierung oder 
Neubau der Taunushalle, eine 
zusätzliche Stelle für den Bauhof, 
Bauunterhaltung Haus der Vereine 
und Museum sowie die Sanierung der 
Spielplätze in Nordenstadt. 
(
¿Schulkinderhaus(
Der Förderverein Grundschule 
Nordenstadt zahlt seit der Übernahme 
des Schulkinderhauses im August 
2012 Miete an die Stadt Wiesbaden. 
Umgekehrt hatte die Stadt dem Verein 
einen Mietzuschuss gewährt. Der 
Ortsbeirat unterstützt den Förder-
verein und bittet die Stadt, wie bei 
anderen Fördervereinen auf eine 
Mietzahlung zu verzichten. (

¿Wohnen 
Die Hessische Mietenbegrenzungs- 
verordnung soll verlängert werden. In 

dem Entwurf der Landesregierung 
sollen die Wiesbadener Stadtteile 
Delkenheim, Nordenstadt, Igstadt und  
Naurod von den Schutzbestimmungen 
ausgenommen werden. Der Ortsbeirat 
lehnt diese Ausnahmen entschieden ab 
und fordert, dass die Mietpreisbremse 
für das gesamte Stadtgebiet gilt. (GU)
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 Die SPD Nordenstadt 

trauert um ihre Mitglieder 
Gerti Kasper und 

Paul Hüllenhütter ·

Soziale Einrichtungen im Hainweg

Nordenstadt Nachrichten

ÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿÿ  
                      SPD und Arbeiterwohlfahrt Nordenstadt 

                          laden herzlich ein zum  
& Seniorennachmittag  

& am Samstag, dem 30. November 2019, um 15 Uhr, & 
im Haus der Vereine, Turmstraße 9 - 11 

Lassen Sie sich bei Kaffee, Kuchen und Wein mit Musik und Vorträgen 
auf eine besinnliche Adventszeit einstimmen. 

///////////////////////////////////

Alt werden im Hainweg 
Sie haben sich noch nicht für das Betreute 
Wohnen im Hainweg beim Deutschen 
Roten Kreuz (DRK) registrieren lassen 
können? Das war beim Hainwegfest am 
25. Mai 2019 erstmals möglich. Eine 
wichtige politische Forderung der SPD 
zum Hainweg war, dass dort auch eine 
Pflegeeinrichtung entsteht. Wer schon 
immer in Nordenstadt oder über 40 Jahre 
hier gelebt hat, sucht in Wohnortnähe eine 
Betreuung, wenn es zuhause gar nicht 
mehr klappt. Im Norden des Hainweg ent-
stehen jetzt Wohnungen für Betreutes 
Wohnen und eine stationäre Pflegeein-
richtung mit 80 Plätzen. Das DRK ist der 
Träger. Gebaut wird im nördlichen Teil 
des Baugebiets direkt angebunden an die 
Haupterschließungsstraße mit Bushalte-
stelle vor der Tür. 
Die Wohnungen werden unterschiedlich 
groß sein mit ein oder zwei Zimmern, für 
ein oder 2 Personen nutzbar, und zur 
Miete angeboten. Die Bäder sind barriere-
frei ausgestattet. Ein Notrufsystem ist ein-
gebaut. Der Mietpreis ist abhängig von 
den Einkommensverhältnissen. Im 
Pflegeheim gibt es nur Einzelzimmer mit 
eigenem Sanitärbereich. Geplant ist eine 
Cafeteria, die auch von auswärtigen 
Gästen besucht werden kann. Im 
Baukomplex integriert ist eine Arztpraxis, 
die auch die Versorgung der Heimbe- 
wohner übernimmt. Wer beim Betreuten 

DWohnen einzieht, kann – so es die Bele-
gung zulässt – bei Änderung der Gesund-
heitsverhältnisse in die Pflegeeinrichtung 
wechseln. Zuständig für das Betreute 
Wohnen ist der DRK Landesverband: 
info@drk-hessen.de  
Tel.: 0611.7909-0. 
Für einen Platz im Pflegeheim kann man 
sich an die Sozialen Dienste des DRK 
wenden: 
info@drk-sozialedienste-rmt.de 
oder Telefon: 0611.4687-0. 
 
Kinderbetreuung im Hainweg 
Auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
der Pflegeeinrichtungen  wird eine Kinder- 
tagesstätte gebaut, die vom DRK betrieben 
wird. Damit verstärkt das DRK seine 
Aktivitäten in diesem Bereich in Wiesbaden. 
Die Kita verfügt über 110 Plätze, drei  
Krippen- und vier Gruppen für 3 bis 6 
jährige Kinder. Beim DRK wird auf gesun-
de Ernährung geachtet. Deshalb wird in 
der Einrichtung frisch gekocht. Es stehen 
neben den Gruppenräumen mit Kinder-
küche auch Werkstatträume zur Verfügung. 
Auf schalldämmende Materialien wird 
besonderer Wert gelegt. Fußbodenheizung 
ist selbstverständlich, Barrierefreiheit 
ebenso. Auf einer Dachterrasse wird es 
Hochbeete geben. Der Außenspielbereich 
ist großzügig angelegt, er enthält auch über-
dachte Flächen. Die Eröffnung der Kinder-
tagesstätte ist für den 1. Oktober 2021 geplant. 

Die Anmeldung für Kindertagesstätten 
erfolgt in Wiesbaden über das zentrale 
elektronische Kita-Vormerksystem: 
www.wikita-wiesbaden.de 
Im südlichen Hainweg entsteht die zweite 
Kindertagesstätte, die von der Stadt Wies-
baden betrieben wird. Hier finden 100 
Kinder eine Betreuung, davon 20 Kinder 
im Krippenalter. Die Inbetriebnahme ist 
für den 1. März 2022 geplant. Nach den 
Vorgaben des Bebauungsplans ist die Kita 
in ein Wohngebäude integriert und befin-
det sich im Erdgeschoss. Sollte es keinen 
Bedarf mehr für Kinderbetreuung geben, 
können die Räumlichkeiten in Wohnnut-
zung überführt werden. Alle Einrichtungen 
wurden der Öffentlichkeit auf der Ortsbei-
ratssitzung am 13. November 2019 vorgestellt. 
Hoffentlich gibt es für eine der beiden 
Einrichtungen einen Namen, um Verwech- 
selungen zu verhindern, denn die 
Eingänge beider Kitas befinden sich am 
Kiebitzweg. (GJ)
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sierten Seniorennachmittag in der 
Adventszeit. 
Seit seiner Mitgliedschaft im Ortsbeirat 
ab 1977 ergriff er für unseren Stadtteil 
Nordenstadt wegweisende Initiativen 
und setzte sie in langwierigen Verhand-
lungen konsequent um. So verdanken 
wir ihm u.a. den Lärmschutzwall an 
der A 66 Richtung Erbenheim, die völlig 
neu gestaltete Autobahnzu und -
abfahrt Nordenstadt (mit der er sich 
ironisch-liebevoll den Titel ‚Knotenpaul‘ 
erwarb), oder die Renovierung bzw. 
teilweise N e u b e b a u u n g  der alten 
Hofreite Turmstraße 9 – 11 mit dem 
Museum und dem Haus der Vereine.  
Wir erinnern uns mit Dank an alles, 
was er in seiner fast 62 jährigen politi-
schen Tätigkeit und als Mitglied ver-
schiedener Nordenstadter Vereine  für 
die SPD und für unseren Stadtteil 
Nordenstadt erreicht hat. 
Wir werden Paul Hüllenhütter ein 
ehrendes Gedenken bewahren. (NJ) 
 
Die Beisetzung erfolgte in aller Stille 
im engsten Familienkreis.

10 Jahre AWO Kita-Otto-Witte 
Am 14. Juni 2019 verabschiedete die AWO 
Kita nicht nur die Schulanfänger, sondern 
feierte ihr 10- jähriges Bestehen in 
Nordenstadt, organisiert vom Team der 
Einrichtung und dem Elternbeirat. Mit je 
zwei Krippen- und Elementargruppen 
erhalten 60 Kinder vor Ort eine Betreuung. 

Nachruf 
Gerti Kasper und Paul Hüllenhütter

 
Einweihung Neubau/Sanierung Kita Hessenring  
Am 20. Mai 2019 fand die offizielle Einweihung der neuen Kita Hessenring statt. Seit 
März 2019 werden die ersten Kinder in den neu hinzugekommenen Krippengruppen 
betreut. Im April zogen die Elementargruppen wieder ein. Den Übergang vom Neubau zum 
alten Baukörper als Foyer kann man als gelungen bezeichnen. Die Kindergartenkinder 
begrüßten mit ihren Liedern die zahlreichen Gäste. 

Gerti Kasper ist im Alter von 90 Jahren 
verstorben. Gerti Kasper war über 47 
Jahre Mitglied des SPD Ortsvereins 
Nordenstadt.  Von Haus aus war sie 
eine aufrichtige und kämpferische 
Demokratin, die sich als erste Frau 
bereits im Rat der ehemaligen selbst-
ständigen Gemeinde Nordenstadt bis 
zum Jahr der Eingemeindung nach 
Wiesbaden 1977 engagierte. Aber auch 
anschließend stand sie dem Ortsver-
ein der SPD Nordenstadt und der SPD 
Fraktion im Ortsbeirat Nordenstadt 
mit Rat und Tat zur Seite. Wir haben 
mit Gerti Kasper einen liebenswerten 
Menschen und ein stets engagiertes 
und politisch interessiertes Mitglied ver-
loren. Wir werden Gerti Kasper ein 
ehrendes Gedenken bewahren.  (NJ) 

Paul Hüllenhütter, ein politisches 
Urgestein ist im Alter von 92 Jahren 
für immer von uns gegangen. 
Paul Hüllenhütter, Ehrenvorsitzender 
des SPD-Ortsvereins Nordenstadt, war 
ein durch und durch geradliniger 
Mensch, willensstark und durchset-
zungsfähig. Jeder, der ihn in seinen 
Funktionen als Ortsvereinsvorsitzen-
der, Ortsbeiratsmitglied,  Stadtverord-
neter,  oder  ehrenamtlicher Stadtrat 
näher kennen lernte, schätzte vor allem 
seine politische Loyalität, sein unbeirr-
bares Eintreten für gemeinsam gesetzte 
Ziele und seine persönliche Hilfsbereit-
schaft. Nicht immer hatte er es einfach 
mit seinem manchmal rebellischen 
Ortsverein. Aber, wenn etwas beschlos-
sen war, dann hielt er sich daran und 
ging ans Werk.  
Im Ortsverein Nordenstadt der SPD 
hat Paul Hüllenhütter vieles angeregt 
und frühzeitig ‚auf  die Schiene gesetzt‘, 
wie zum Beispiel die Nordenstadt 
Nachrichten, das SPD-Kinderfest, 
den Tanz in den Mai und den gemein- 
sam mit dert AWO Nordenstadt organi-

Baumpflanzungen in Nordenstadt 
Eine neue Trauerweide war dem Ortsbeirat 
für den Friedhof versprochen. Sie wurde tat-
sächlich im Frühjahr gepflanzt und hat die 
heißen Sommertage überstanden. Mehr als 
800 Neupflanzungen von Straßenbäumen in 
Wiesbaden sind für 2019 vorgesehen, 
Nordenstadt hat weitere neue Bäume 
bekommen: z.B. Am Weinstock, im 
Daimlerring und im Hessenring – vielleicht 
noch an anderer Stelle? 

© AWO
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Was ist seit Mai passiert?

Bauarbeiten Schulerweiterung  ·  
Auf dem Schulhof vom Hessenring her 
sah man viele Vorbereitungsarbeiten. In 
den Herbstferien wurden dann die Module 
angeliefert. Weil alle Holzelemente gut 
verpackt waren, konnte man nur den 
Umfang des Erweiterungsbaus ermessen. 
Nicht nur die Mensa wird größer, Für die 
Kinder aus dem Hainweg entstehen im 
Anbau 6 Klassenräume, drei Differenzie-
rungsräume sowie eine Küche, neue 
Toiletten und ein Aufzug. Die Barriere-
freiheit kommt auch dem in der Schule 
arbeitenden Volksbildungswerk zugute! 

Baustellenfest Hainweg 
Die SEG als Projektentwickler für den 
Hainweg hatte am 25. Mai 2019 zu einem Fest 
eingeladen. Auf der Haupterschließungsstraße 
Am Hainpark hatten Bauträger, Nordenstadter 
Betriebe, ESWE, das DRK und Essensstände 
ihre Zelte aufgeschlagen. Besonders umlagert 
war das Zelt des DRK. Kein Wunder, schließ-
lich wollten die Nordenstadter*innen wissen, 
wie die Wohnungen beim Betreuten Wohnen 
und die Pflegeeinrichtung am Hainweg geplant 
sind. Symbolisch wurde ein Straßenband „Am 
Hainpark“ durchschnitten. Inzwischen ist auch 
der Kreisel Heerstraße/Westring ausgebaut und 
bereits am 31. Oktober bepflanzt worden. 

Kerb 
Im vergangenen Jahr war es mit 
„Norschet feiert“ ein Testlauf, in diesem 
Jahr unterstützten wieder einige Vereine 
tatkräftig die Blaubärn bei der 
Durchführung der Kerb. Gemeinsam hat 
man so für den Ort die Kerb erhalten und 
alle Besucher lobten den neuen Platz des 
Kerbezeltes. Leider versetzten die 
Schausteller die Kerbegesellschaft. Dafür 
war die Nordenstadter Gastronomie mit 
dabei. Bei strahlendem Sonnenschein 
wurde vom 24. bis 26. August 2019 gefei-
ert und der neue Wiesbadener 
Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende 
begrüßte die Norschter und machte 
gekonnt den Bieranstich. 

Evangelischer· 
Kindergarten    

Am 15. Juni 2019 fand die feierliche 
Einweihung des erweiterten evange-
lischen Kindergartens statt. Mit nun 
zwei Geschossen, neuer Küche und 
neuem Sanitärbereich haben 40 
Kinder viel Raum zum Spielen und 
Lernen. Auch hier wurden im 
Rahmen der Einweihungsfeier in der 
Kirche die Schulkinder verabschie-
det. Der Garten ist auch wieder voll 
in Besitz genommen worden. 
Bereits am 6. Juni 2019 gab es 
Grund zur Freude. Viele Kinder hal-
fen der Staatssekretärin Dr. Beatrix 
Tappeser: die Kita hatte sich bei 
einer Ausschreibung des Hessischen 
Umweltministeriums beworben und 
bekam einen Baum gepflanzt, eine 
Winterlinde. 



Stellplätze MeinRad von ESWEDDD 
Die beiden Stellplätze mit je 6 Fahrrädern von ESWE an den Bus- 
haltestellen Westring und Horchheimer Straße werden gut genutzt. 
Inzwischen stehen da schon nicht mehr ganz neue Räder, sondern 
etwas verblasst orangefarbene. Man kann jetzt nicht nur nach 
Mainz, sondern bis Ingelheim fahren, dort das Rad an einer 
Ausleihstation stehen lassen und mit dem Zug zurückfahren. 
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Jazzfrühschoppen  
Der Sänger und Gitarrist Ban Borovic begeisterte am  
15. September 2019 beim Jazzfrühschuppen die zahlreichen Gäste 
im Hof des Landgasthofs Alte Krone. Der Gesangverein 
Concordia hatte zu dieser Veranstaltung im Rahmen der 
Kulturtage 2019 eingeladen.

Vorläufige Haltestelle Friedhof  
für die Busse 15 und 37 
Nach den Sommerferien war es soweit, Bus 37 hält jetzt auch am 
Friedhof, so dass Nordenstadter*innen aus den nördlichen 
Wohngebieten den Bus besser nutzen können. Mit Umsteigen in 
Bierstadt kommt man schnell in die Innenstadt, wie viele bereits getes-
tet haben. Und nicht vergessen, ab 9. Dezember 2019 kommt man auch 
an den Wochenenden mit Bus 48 gut nach Hochheim hin und zurück, 
ohne Abstecher zur Berliner Straße! 

Erntedankfest in Nordenstadt
 

 
Nach einer Pause haben Historische Werkstatt Nordenstadt, 
Landfrauenverein und die Ortslandwirte gemeinsam am 
Erntedanksonntag, dem 6. Oktober 2019, das Erntedankfest aus-
gerichtet. Die Landwirte hatten Schafe und Huhn und Hahn mit-
gebracht, Apfelmost frisch gepresst und ihre Produkte angebo-
ten. Leider regnete es ununterbrochen, dem Obst und Gemüse 
auf dem Erntewagen hat es nicht geschadet.

Slackline 
Seit Mai 2019 können sich die Kinder auf dem Spielplatz 
Horchemwiese über eine Slackline und drei unterschiedlich 
hohe Reckstangen freuen. Auch Erwachsene probieren die 
neuen Spielgeräte aus.
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Termine Nordenstadt 
bis Ende März 2020

Samstag, 30. November 2019, 15 Uhr 
Seniorennachmittag, AWO + SPD 
Haus der Vereine, Saal  
Sonntag, 1. Dezember 2019, 15 Uhr 
Seniorenfeier, Evangelische Kirche 
Haus der Vereine, Saal  
Samstag, 7. Dezember 2019, 10 Uhr 
Weihnachtsbaumverkauf, Freiwillige 
Feuerwehr Gerätehaus  
Sonntag, 8. Dezember 2019, 13 Uhr 
Weihnachtsmarkt, Historische Werkstatt 
Museumshof und Haus der Vereine  
Sam. 14. / Sonn. 15. Dez. 2019, 8 Uhr 
Kreispokalspiele/Vereinsmeisterschaf-
ten Tischtennis, TuS, Taunushalle  
Mitt., 8. bis Son. 12. Januar 2020, 8 Uhr 
Jugendfußballturnier, TuS, Taunushalle  
Samstag, 18. Januar 2020, 19:11 Uhr 
Fremdensitzung, Carnevals- und 
Brauchtumsverein, Taunushalle  
Sonntag, 19. Januar 2020, 11 Uhr 
Neujahrsempfang, SPD 
Gemeindezentrum, Saal  
Samstag, 15. Februar 2020, 10 / 19 Uhr 
Kindermaskenball und Spassnacht vor 
Fassnacht, Musikverein, Taunushalle  
Donnerstag, 20. Februar 2020, 19 Uhr 
Hexenball, Gesangverein Concordia 
Taunushalle  
Freitag, 21. Februar 2020, 20:11 Uhr 
Rummel im Jungel, Kerbegesellschaft 
Taunushalle  
Montag, 24. Februar 2020,  14 Uhr 
Kindermaskenball, TuS, Taunushalle  
Dienstag, 25. Februar 2020, 18 Uhr 
Heringsessen, Kleintierzuchtverein 
Vereinsheim  
Mittwoch, 26. Februar 2020, 19 Uhr 
Heringsessen, CDU 

Gemeindezentrum, Saal  
Samstag, 21. März 2020, 18 Uhr 
Schlachtfest, Freiwillige Feuerwehr 
Gerätehaus  
 
Termine 
Treffpunkt Älter Werden 
Donnerstag, 2. Dezember 2019, 13 Uhr  
Weihnachtsschifffahrt  
Sonntag, 19. Januar 2020 15 Uhr 
Fastnachtssitzung in Kostheim  
Donnerstag, 13. Februar 2020, 15 Uhr 
Waffeln backen, Haus der Vereine  
Donnerstag, 5. März 2020, 15 Uhr 
Film 3 Wandern im Himalaya 
Haus der Vereine  
Donnerstag, 26. März 2020, 15 Uhr 
Osterbasteln, Haus der Vereine 

 Dreizehn Jahre war 
 H. Bochnig unsere  
 Schutzfrau vor Ort. 
 Sie hat neue Aufga- 
 ben im Polizeiprä-   
 sidium übernommen. 
 Ihr Nachfolger im 
 4. Revier ist Schutz- 
 mann Thilo Knop, 
 der sich am 26. Juni 

2019 im Ortsbeirat vorgestellt hat. Wichtig 
war ihm zu erinnern, dass Senioren*innen 
niemals glauben dürfen, die Polizei rufe 
wegen einer Geldübergabe an oder würde 
so etwas an der Haustür fragen. Das 
machen nur Betrüger. Sollte jemand ange-
rufen werden, oder eine Person in Uniform 
ohne Polizeiausweis auftauchen, ist sofort 
das 4. Revier zu informieren:  Tel.: 
0611.345-2420 
Unser neuer Schutzmann ist auch erreich-
bar unter:  
svo.prev04.ppwh@polizei.hessen.de . 

>Man lernt nie 
aus<. Dies ist das 
Leitmotto der Volks-

hochschulen und Bildungswerke. Lebens-
langes Lernen, Neugierde z.B. auf neue 
Sprachen, EDV-Wissen, kulturelle Ange-
bote oder auch sportliche Betätigung in 
angenehmem Umfeld. All das und noch 
einiges mehr bietet das Volksbil-
dungswerk. 
Das VBW ist als Verein organisiert. Wir 
suchen ehrenamtliche „Mitmacher/innen“ 
für den Vorstand, die mit Engagement 
und Ideenreichtum unser Programm und 
unsere Organisation inspirieren. 
Wenn Sie das Thema Bildung anspricht, 
ist eine Mitgliedschaft für gerade ein-
mal 12,4 € pro Jahr möglich. Als 
Mitglied können Sie auch an den in der 
Regel monatlichen Vorstandssitzungen 
teilnehmen und über eine ev. Mitarbeit 
im Vorstand nachdenken. (AS) 

Herr Knop neuer 
Schutzmann  

Statt ESWE App nur 
noch RMV App

 
Volksbildungswerk 

Nordenstadt-Erbenheim-
Delkenheim sucht 

>Mitmacher/innen< 

Ende des Jahres stellt ESWE seine App 
„Meine ESWE“ ein. Schon jetzt wird man 
meist bei der Verbindungssuche auf die 
RMV App umgeleitet. In Zukunft wird es 
beim RMV eine ESWE-Verkehr-
„Partnerseite“ geben mit  lokalbezogenen 
Inhalten für Wiesbaden. Bei der RMV 
App werden auch Verspätungen angezeigt 
und die App hat die Ticketing-Funktion.

Schnelles Internet 
beim GMZ

Schnelles Internet beim GMZ 
Wenn irgendwo in der Erde gebuddelt 
wird, möchte man wissen, was da passiert. 
Schnelles Internet für Ortsverwaltung ist 
verlegt worden. Kommt gar der beantrag-
te Hotspot für die Bürger*innen? 

Sachstand  
Wallauer Spange

 
Freitag, 17. und 31. Januar 

und 14. Feb. 2020, 
Glühweinstand am Museum  

17 Uhr, Förderverein Handball 

Die Wiesbadener*innen haben ent-
schieden und mit großer Mehrheit 
Gert-Uwe Mende in der Stichwahl am 
16. Juni 2019 für 6 Jahre zum 
Oberbürgermeister gewählt. Er ist seit 
2. Juli 2019 im Amt. Die NN gratulie-
ren herzlich und wünschen Gert-Uwe 
Mende viel Erfolg! 

Gert-Uwe 
Mende 
neuer 
Oberbür-
germeister

Zwölf Teilnehmer stritten um die Preise 
beim diesjährigen Bouleturnier der SPD 
am 28. September 2019. Wie immer sind 
gute und ehrgeizige Spieler*innen dabei. 
Das starke Frauenteam mit Anita und 
Jelena siegte, Herzlichen Glückwunsch! 

SPD Bouleturnier 
am 28. September 2019

Ein Haltepunkt in der geplanten 
„Wallauer Spange“ würde die ÖPNV-
Fahrzeit von Nordenstadt zum Flug-
hafen auf 15 Minuten reduzieren, nach 
Frankfurt auf 25 Minuten. Die Spange 
wird die ICE-Strecken von Wiesbaden 
zum Flughafen verbinden. Die Wallauer 
Spange soll 2026 fertig sein. Der 
Haltepunkt muss allerdings separat vom 
RMV beauftragt werden. Die dafür nöti-
ge Machbarkeitsstudie lässt auf sich 
warten, sie war für Ende des Sommers 
2019 angekündigt.  
Laut der Deutschen Bahn ist die 
Planfeststellung allerdings aufwärts-
kompatibel, das heißt, auch wenn die 
Beauftragung erst später erfolgen sollte, 
könnte ein Haltepunkt in die 
Planfeststellung integriert werden. (PJ)



Das Gemeindezentrum Nordenstadt macht 
einen beklemmenden Eindruck. Mit grü-
nen Netzen, an die Außenwände angedü-
belt, wird verhindert, dass lose Beton-
brocken herunterfallen und Menschen ver-
letzen. Es wurde so lange nicht gehandelt, 
dass ein Neubau notwendig geworden ist. 
Denn eine aufwändige Sanierung würde 
wohl noch teurer werden. Das ist politi-
scher Konsens zwischen den Fraktionen 
im Ortsbeirat und dieser Konsens ist ein 
wichtiger Schritt in Richtung Neubau. Ein 
weiterer Schritt nach vorn war es, als der 
Oberbürgermeister in einer Machbarkeits-
studie Pläne für einen Neubau vorlegte, 
die die vorhandenen Nutzungen berück-
sichtigten und nicht abhängig waren von 
einem privaten Investor. Jedoch musste 
der Ortsbeirat dieses Jahr voller Über-
raschung feststellen, dass ein Neubau 
angeblich nicht realisierbar ist, ohne den 
Bebauungsplan für die Ortsmitte von 
Nordenstadt zu ändern. Denn der jetzt gül-
tige sieht ein hohes Maß an öffentlicher 
Nutzung vor. Nach der Schließung der Post-
filiale ist aber ein wichtiger Anteil öffent-
licher Nutzung weggefallen. Ohne Baurecht 
ist es auch nicht möglich, in den Beratun-
gen für den Doppelhaushalt 2020/21 
Mittel für den Bau einzustellen. Immerhin 
sind für 2020 Planungsmittel in Höhe von 
400.000 € vorgesehen. Damit es anschlie-
ßend mit dem Bau losgehen kann, ist es 
erforderlich, dass die Stadt schleunigst 
Baurecht schafft und die Änderung des 
Bebauungsplans umgehend auf den Weg 
bringt. Ein entsprechender Antrag der 
SPD-Fraktion wurde vom Ortsbeirat am 
13. November 2019 beschlossen. 
 
Taunushalle - Sanierung gesichert 
Die Verhandlungen im Stadtparlament 
zum Doppelhaushalt 2020/21 haben für 
Nordenstadt ein erfreuliches Ergebnis erbracht. 
Für die Sanierung der Taunushalle sind 1,2 
Mio. € für 2020 vorgesehen. Für 2022 ste-
hen 2 Mio. € zur Verfügung, für 2023 noch 
einmal 1,2 Mio. €. Die für die Arbeiten 
notwendigen Verträge mit Architekten und 
Baufirmen dürfen schon 2020 und 2021  
geschlossen werden; entsprechende Verpflich- 
tungsermächtigungen sind vorgesehen. (GU)
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Deutschland im November 2019 
Unsere Demokratie verteidigen! 
Vor 30 Jahren haben wir im November 
die Wiedervereinigung Deutschlands  
gefeiert. Als 1933 die  Nationalsozi-
alisten an die Macht kamen, haben sie 
die Weimarer Demokratie abgeschafft, 
die Grundrechte außer Kraft gesetzt, 
Menschen wegen ihrer Religion, 
Hautfarbe, Krankheit oder sexuellen 
Orientierung ausgegrenzt und syste-
matisch getötet. Sie haben den Zwei-
ten Weltkrieg angezettelt, der zur 
Teilung Europas und Deutschlands 
führte, und unsägliches Leid für viele 
brachte. Vor 50 Jahren hat Willy Brandt 
uns aufgefordert „Mehr Demokratie zu 
wagen“. Es gilt jetzt, unsere Demo-
kratie zu verteidigen. Wenn Politiker 
ermordet werden oder Morddrohun-
gen ausgesprochen werden, anderes 
denkende oder Menschen aus anderen 
Ländern, die bei uns Schutz gesucht 
haben, diffamiert und tätlich angegrif-
fen werden, Menschen jüdischen Glau-
bens offener Hass entgegenschlägt, 
haben wir die  Grenze, die uns Artikel 
1 des Grundgesetzes als Maßstab setzt, 
überschritten. Steht unsere Demokratie 
auf tönernen Füßen? Die Jugendlichen 
von Fridays for Future zeigen uns demo-
kratisches Engagement. Wir müssen 
vereint einschreiten, bevor verbale in 
körperliche Gewalt umschlägt. Ist die 
Verteidigung der Demokratie im  Konsum-
rausch untergegangen? Wir müssen 
kritisch die Presse beobachten, was 
nur oft genug wiederholt wird, wird 
deshalb nicht wahr. Wir müssen gegen 
die alten Nazi Parolen ein neues demo-
kratisches, gesellschaftliches Engage-
ment aufbauen. 
Wir müssen unsere Demokratie ver-
teidigen und zwar ganz schnell, damit 
wir nicht noch vor 2033 in eine verhäng-
nisvolle Entwicklung stolpern. (GJ)

 Aus dem Ortsbeirat

BLICKPUNKBLICKPUNKTT ››oo ‹‹ NORDENNORDENSTADTSTADT

 Demokratie 
verteidigen

> Neuer Spielplatz < 
Taunushalle  Gemeinde

zentrum- 
zwei 
Schritte 
vor und 
einen 
zurück 

Seit mehr als zwei Jahren ist der 
Spielplatz kaum als solcher zu bezeich-
nen. Ein Spielgerät nach dem anderen ver-
schwand aufgrund von Sicherheitsmän-
geln. Am 13. November 2019 wurde dem 
Ortsbeirat die Planung für die Neugestal-
tung vorgestellt. Am westlichen Rand wer-
den Gestrüppflächen freigeräumt, so dass 
der Spielplatz größer wird (doppelte 
Sandfläche) und Angstbereiche ver-
schwinden. Es bleiben zum Bolzplatz hin 
Büsche und große Bäume erhalten, so dass 
man dort  weiterhin verstecken spielen 
kann. Die Sandfläche wird nach Norden 
mit einer Natursteinmauer eingefasst, und 
ist gleichzeitig als Sitzgelegenheit zu nut-
zen. Nach Süden gibt es im Wechsel 
Mauer und Holzelemente, auf denen 
balanciert werden kann. 
Der Spielplatz erhält eine Dreier Kontakt-
schaukel im Halbkreis, eine Stehwippe, von 
mehreren Kindern gleichzeitig zu nutzen, 
eine Kletterkombination aus farbig gestal-
tetem Holz in unterschiedlichen Niveau-
höhen mit Sandspiel, Rutschen, Liegenet-
zen, Kletter- und Banlanciermikado, 
Kletterwand. Die Bänke werden erneuert, 
ein Picknickplatz aufgestellt sowie ein 
Trampolin in den Boden gebaut. 
Noch nutzbare Spielgeräte sollen auf 
andere Spielplätze kommen, z. B. Spiel-
platz Breckenheimer Weg. Die Ausschrei-
bung für die Arbeiten erfolgt zügig, so 
dass die Aufträge noch in diesem Jahr ver-
geben werden können. Die Baumaßnah-
men beginnen dann im Frühjahr, sobald 
die Witterung dies zulässt. Ende 
Mai/Anfang Juni 2020 könnten dann die 
Kinder den Spielplatz in Besitz nehmen. 
Außerdem wurde beim AK Kinderfreund-
liches Nordenstadt angeregt, den Bolzplatz 
anzumalen und damit zusätzliche Spiel-
möglichkeiten zu schaffen. (GJ)

  ALLEN  

LESERINNEN&LESERN 

EIN FRIEDVOLLES 

WEIHNACHTSFEST 

&EINEN GELUNGENEN 

START INS JAHR  

2020 

 Gerhard Uebersohn 
Ausschussvorsitzender

Nächste Sitzung des
 OBR am 12. Februar 2020,

 um 19.30 Uhr
 

Am 3. September 2019 hat der Ausschuss 
Planung, Bau und Verkehr unseren SPD-
Stadtverordneten Dr. Gerhard Uebersohn 
einstimmig zum Vorsitzenden gewählt. 
Damit haben wir einen kompetenten 
Nordenstadter an der Spitze dieses wich-
tigen Ausschusses. Die NN wünschen 
erfolgreiche Arbeit!


